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Bei Zulassungen auf Firmen, Gewer-
betreibende, Freiberufler, Gesell-
schaften bürgerlichen Rechts, Ver-
eine, Genossenschaften, etc. wird 
zwischen drei Arten von Zulassung 
unterschieden:
1.	 Zulassungen auf natürliche  

Personen (§ 6 Absatz 1 Satz 2 
Nummer 1 FZV)

2.	 Zulassungen auf juristische  
Personen (§ 6 Absatz 1 Satz 2 
Nummer 2 FZV)

3.	 Zulassungen auf rechtsfähige 
Vereinigungen (§ 6 Absatz 1 Satz 2 
Nummer 3 FZV)

Eine Übersicht, welche Firmenart 
zu welcher Kategorie gehört, finden 
Sie am Ende dieses Merkblattes.

Die betroffenen Firmen müssen 
Ihren Sitz oder eine Niederlassung 
im Märkischen Kreis haben. 

Nachfolgend werden einige ausge-
wählte Beispiele beschrieben:

Zulassungen auf die hinter 
der Firma stehende natürliche 
Personen / Inhaber:
Gewerbetreibende:
Vorzulegende Unterlagen
•	Personalausweis oder Reisepass 

des Gewerbetreibenden /  
Firmeninhabers

•	Aktuelle Gewerbeanmeldung 

•	ggf. Vollmacht bei Zulassung durch 
eine beauftragte Person

•	Personalausweis oder Reisepass 
des Bevollmächtigten

Die Zulassung erfolgt auf den 
Namen der Privatperson und die 
Anschrift des Gewerbes und mit 
Eintrag des Gewerbeschlüssels.
Auf Wunsch kann auch eine Zu-
lassung auf die gewerbetreibende 
Person als Privatperson erfolgen.

Freiberuflich tätige Personen:
Vorzulegende Unterlagen
•	Personalausweis oder Reisepass 

des Freiberuflers
•	Nachweis über die freiberufliche 

Tätigkeit inkl. der aktuellen An-
schrift, an der die Freiberufliche 
Tätigkeit ausgeübt wird (z.B. Bestä-
tigung des Steuerberaters oder des 
Finanzamtes, Mietvertrag, etc.).

•	ggf. Vollmacht bei Zulassung durch 
eine beauftragte Person

•	Personalausweis oder Reisepass 
des Bevollmächtigten

Die Zulassung erfolgt auf den 
Namen der Privatperson und die An-
schrift des Geschäftsbetriebes und 
mit Eintrag des Gewerbeschlüssels.
Auf Wunsch kann auch eine Zu-
lassung auf die freiberuflich tätige 
Person als Privatperson erfolgen.

Gesellschaften bürgerlichen Rechts 
(GbR):
Vorzulegende Unterlagen
•	Personalausweise aller  

Gesellschafter (in Kopie)
•	Aktuelle Gewerbeanmeldung oder
•	Nachweis über die Existenz  

der Gesellschaft:
	 ◊	 Gesellschaftervertrag sofern 

dieser schriftlich gefasst wurde, 
	 ◊	 Steuerbescheid, 
	 ◊	 Bescheinigung des  

Steuerberaters
•	Einverständniserklärung für die 

Kfz-Zulassung auf eine GbR
•	ggf. Vollmacht bei Zulassung durch 

eine beauftragte Person
•	Personalausweis oder Reisepass 

des Bevollmächtigten
Die Zulassung erfolgt auf den 
Namen der GbR und die Anschrift 
des Gewerbes und mit Eintrag des 
Gewerbeschlüssels.

Auf Wunsch kann ein Gesellschafter 
namentlich in die Zulassungsbe-
scheinigung eingetragen werden.

Eingetragene Kaufleute (e.K., 
e.Kfm, e.Kfr.):
Vorzulegende Unterlagen
•	Aktueller Handelsregisterauszug
•	Personalausweis oder Reisepass 

der Kauffrau / des Kaufmanns (in 
Kopie)

•	ggf. Vollmacht bei Zulassung durch 
eine beauftragte Person

•	Personalausweis oder Reisepass 
des Bevollmächtigten

Die Zulassung erfolgt auf den 
Namen der Privatperson und die An-
schrift des Geschäftsbetriebes und 
mit Eintrag des Gewerbeschlüssels.

Zulassungen auf  
juristische Personen:
GmbH, UG, AG, etc. (siehe Übersicht 
im Anhang) 
Vorzulegende Unterlagen
•	Aktueller Handelsregisterauszug
•	Personalausweis oder Reisepass 

einer unterschriftsberechtigten 
Person (in Kopie)

•	Vollmacht 
•	Personalausweis oder Reisepass 

des Bevollmächtigten
•	Ggf. Nachweis über eine  

Niederlassung im Märkischen Kreis
Die Zulassung erfolgt auf den Na-
men und die Geschäftsanschrift der 
Firma laut Handelsregister. 

Eingetragene Vereine:
Vorzulegende Unterlagen
•	Vollständiger aktueller  

Vereinsregisterauszug
•	Nachweis über den Sitz des  

Vereins (z.B. Bestätigung des 
Steuerberaters oder des  
Finanzamtes, Mietvertrag, etc.)
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•	Personalausweis oder Reisepass 
einer unterschriftsberechtigten 
Person (in Kopie)

•	Vollmacht
•	Personalausweis oder Reisepass 

des Bevollmächtigten
Die Zulassung erfolgt auf den Na-
men und den Vereinssitz. Sollte der 
Verein keinen Sitz haben ist vom 
Verein eine Anschrift anzugeben.

Eingetragene Genossenschaften
(eG):
Vorzulegende Unterlagen
•	Aktueller Genossenschafts- 

registerauszug
•	Vollmacht
•	Personalausweis einer unter-

schriftsberechtigten Person  
(in Kopie)

•	Vollmacht
•	Personalausweis oder Reisepass 

des Bevollmächtigten
Die Zulassung erfolgt auf den 
Namen und die Geschäftsanschrift 
der Genossenschaft laut Genossen-
schaftsregister.

Stiftungen:
Vorzulegende Unterlagen
•	Satzung oder Bestätigung  

der Stiftungsleitung
•	Nachweis über den Sitz  

der Stiftung
•	Vollmacht

•	Personalausweis oder Reisepass 
einer unterschriftsberechtigten 
Person (in Kopie)

Die Zulassung erfolgt auf den  
Namen und den Sitz der Stiftung.

Behörden oder Kirchen:
Vorzulegende Unterlagen
•	Vollmacht auf Kopfbogen,  

ggf. mit Standortbestätigung
•	Personalausweis oder Reisepass 

einer unterschriftsberechtigten 
Person (in Kopie)

Die Zulassung erfolgt auf den Na-
men und den Sitz der Einrichtung.

Zulassungen auf  
Vereinigungen:
GmbH & Co. KG, KG, OHG, etc. 
(siehe Übersicht im Anhang)
•	Aktueller Handelsregisterauszug
•	Personalausweis oder Reisepass 

einer unterschriftsberechtigten 
Person (in Kopie)

•	Vollmacht 
•	Personalausweis oder Reisepass 

des Bevollmächtigten
Die Zulassung erfolgt auf den  
Namen und die Geschäftsanschrift 
der Firma laut Handelsregister.

Eingetragene Partnerschafts-
gesellschaften:
•	Aktueller Partnerschaftsregister-

auszug

•	Personalausweis oder Reisepass 
einer unterschriftsberechtigten 
Person (in Kopie)

•	Vollmacht 
•	Personalausweis oder Reisepass 

des Bevollmächtigten
Die Zulassung erfolgt auf den Na-
men und die Geschäftsanschrift der 
Gesellschaft laut Partnerschafts-
register.

Politische Parteien/ 
Gewerkschaften:
•	Satzung oder Bestätigung  

des Vorstandes
•	Nachweis über den Sitz  

eines Ortverbandes
•	Personalausweis oder Reisepass 

einer unterschriftsberechtigten 
Person (in Kopie) 

•	Vollmacht 
•	Personalausweis oder Reisepass 

des Bevollmächtigten
Die Zulassung erfolgt auf den 
Namen und die Geschäftsstelle der 
Partei/Gewerkschaft



6   MERKBLATT ZU FIRMENZULASSUNGEN (EXTERN) MERKBLATT ZU FIRMENZULASSUNGEN (EXTERN)   7

Der Begriff des Halters setzt voraus, dass die Person, auf die ein Fahrzeug 
zugelassen wird, Rechtspersönlichkeit besitzt. Daraus folgt, dass alle in § 6 
Absatz 1 Satz 2 FZV genannten Personen rechtsfähig sein müssen. Konkrete 
Auswirkungen hat dies auf den bisher verstandenen Begriff der Vereinigun-
gen. Daraus folgt, dass nur solche Vereinigungen Halter eines Fahrzeugs 

* Die GbR gilt als rechtsfähig, wenn sie nach dem gemeinsamen Willen der Gesellschafter am 
Rechtsverkehr teilnehmen soll. Die Rechtsfähigkeit wird vermutet, wenn der Gegenstand der 
GbR der Betrieb eines Unternehmens unter gemeinschaftlichem Namen ist. Davon ist regelmä-
ßig auszugehen, wenn ein Antrag auf Zulassung des Fahrzeugs auf die GbR erfolgt. 

Anlage 6: Rechtsformen nach der FZV – Übersicht

§ 6 Absatz 1 Satz 2 FZV unterscheidet folgende Rechtsformen:
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Nummer 1:
natürliche  
Personen

jeder Mensch

Nummer 2:
juristische Personen

des Zivilrechts

Körperschaften
rechtsfähige

Stiftungen

eingetragener 
Verein

GmbH (auch 
Unterformen wie 
gGmbH oder UG

AG (auch 
Unterformen  

wie InvAG)
Genossenschaft

Idealverein,  
§ 21 BGB

Wirtschaftsverein
§ 22 BGB

rechtsfähige
Stiftungen

des öffentlichen
Rechts

Körperschaften Anstalten

Nummer 3:
Vereinigungen,  

soweit Ihnen ein 
Recht zustehen  

kann

rechtsfähige  
Personengesellschaften

GbR, soweit rechtsfähig*

eGbR

OHG
(auch Mischformen, wie GmbH 

und Co. OHG)

KG
(auch Mischformen, wie GmbH 

und Co. KG, Limited & Co. KG)

Partenreederei (§ 489 HGB a. F.)

Europäische Wirtschaftliche
Interessenvereinigung (EWIV)

Partnerschaftsgesellschaft 
(PartG)

bei allen weiteren Vereinigungen, die nicht rechtsfähig sind,
– z. B. der Verein ohne Rechtspersönlichkeit nach § 54 BGB n.F. –  

muss der Eintrag der dahinter stehenden natürlichen oder juristischen 
Person in die Zulassungsdokumente nach Maßgabe von § 6 Abs. 1 Satz 2 

Nr. 1 und 2 FZV erfolgen.

sein können, die tatsächlich rechtsfähig sind. Anliegende Übersicht soll den 
Zulassungsbehörden die Zuordnung der jeweiligen Rechtsform unter die Be-
griffe des § 6 Absatz 1 Satz 2 FZV bei der Zulassung eines Fahrzeugs erleich-
tern und bildet nur diejenigen Rechtsformen ab, die tatsächlich rechtsfähig 
sind.
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Anlage 6: Rechtsformen nach der FZV – Übersicht

Die dahinterstehende natürliche (oder auch juristische Person) ist  
nach § 6 Absatz 1 Satz 2 Nummer 1 FZV einzutragen in folgenden Fällen:

•	 atypische stille Gesellschaft
•	 ausländische gewerbliches Einzelunterneh-

men (EU-Recht)
•	 ausländische wirtschaftliche Tätigkeit einer  

natürlichen Person
•	 ausländisches gewerbliches Einzelunter-

nehmen (Nicht-EU-Recht)
•	 Beteiligung an gewerblichen Personenge-

sellschaften
•	 eingetragenes gewerbliches Einzelunter-

nehmen (e.K.; e.Kfm.; e.Kfr.)
•	 eingetragenes gewerbliches Einzelunterneh-

men (e.K.; e.Kfm.; e.Kfr.) (Sitz in Deutschland)
•	 eingetragenes gewerbliches Einzelunter-

nehmen (e.K.; e.Kfm.; e.Kfr.) (Sitz im Ausland)

•	 Freiberufler
•	 Gemeinschaft (z.B. Erben-, Grundstücks-, 

Haushalts-)
•	 Gesellschaft mit beschränkter Haftung in 

Gründung (GmbH
•	 i.G.); auch gemeinnützige Gesellschaft mit 

beschränkter Haftung in Gründung (gGmbH 
i.G.), solange kein Handelsregistereintrag 
erfolgt ist.

•	 Gewerbebetrieb einer Körperschaft des 
öffentlichen Rechts

•	 gewerbliches Einzelunternehmen  
(ohne Hausgewerbe)

•	 Hausgewerbe (und gleichgestellte  
Personen)

•	 Land-/Forstwirt
•	 nicht eingetragenes gewerbliches  

Einzelunternehmen
•	 nicht eingetragenes gewerbliches Einzel-

unternehmen (Sitz im Ausland)
•	 nicht eingetragenes gewerbliches Einzel-

unternehmen (Sitz in Deutschland)
•	 nichtrechtsfähige Anstalt des öffentlichen 

Rechts
•	 nichtrechtsfähige Stiftung des öffentlichen 

Rechts
•	 nichtrechtsfähige Stiftung des Privatrechts
•	 nichtrechtsfähiger Verein*
•	 sonstige wirtschaftliche Tätigkeit einer 

natürlichen Person

•	 sonstige wirtschaftliche Tätigkeit einer 
natürlichen Person

•	 Unternehmergesellschaft (haftungsbe-
schränkt) in Gründung (UG (haftungsbe-
schränkt) i.G.); auch gemeinnützige Unter-
nehmergesellschaft (haftungsbeschränkt) 
in Gründung (gUG (haftungsbeschränkt) 
i.G.), solange kein Handelsregistereintrag 
erfolgt ist

Als juristische Personen nach § 6 Absatz 1 Satz 2 Nummer 2 FZV einzutragen sind:

•	 Aktiengesellschaft & Co. Kommandit-
gesellschaft auf Aktien (AG & Co. KGaA); 
auch Europäische Aktiengesellschaft & Co. 
Kommanditgesellschaft auf Aktien  
(SE & Co. KGaA)

•	 Aktiengesellschaft & Co. Kommandit- 
gesellschaft  
auf Aktien (AG & Co. KGaA)

•	 Aktiengesellschaft (AG)
•	 Aktiengesellschaft (AG); auch Europäische 

Aktiengesellschaft (SE); Investmentaktien-
gesellschaft (Investment-AG)

•	 Aktiengesellschaft (AG); auch Investment-
aktiengesellschaft (InvAG)

•	 ausländische juristische Person (EU-Recht)
•	 ausländische juristische Person (Nicht-EU-

Recht)
•	 Bergrechtliche Gewerkschaft
•	 Personalkörperschaft
•	 eingetragene Genossenschaft (eG)
•	 eingetragener Verein (e.V.)
•	 Europäische Aktiengesellschaft (SE)

•	 Europäische Aktiengesellschaft und Co.  
Kommanditgesellschaft auf Aktien  
(SE & Co. KGaA)

•	 Europäische Genossenschaft (SCE)
•	 Europäischer Verbund für territoriale  

Zusammenarbeit (EVTZ)
•	 Gebietskörperschaft
•	 gemeinnützige Gesellschaft mit  

beschränkter Haftung (gGmbH)
•	 Gesellschaft mit beschränkter Haftung 

& Co. Kommanditgesellschaft auf Aktien 
(GmbH & Co. KGaA); auch Unternehmer-
gesellschaft (haftungsbeschränkt) & Co. 
Kommanditgesellschaft auf Aktien (UG 
(haftungsbeschränkt) & Co. KGaA)

•	 Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
& Co. Kommanditgesellschaft auf Aktien 
(GmbH & Co. KGaA)

•	 Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
(GmbH)

•	 Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
(GmbH); auch gemeinnützige GmbH (gGmbH); 
Unternehmergesellschaft (haftungsbe-
schränkt) (UG (haftungsbeschränkt))

•	 Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
(GmbH); auch gemeinnützige GmbH 
(gGmbH)

•	 Investmentaktiengesellschaft (InvAG)
•	 Kapitalgesellschaft & Co. Kommanditgesell-

schaft auf Aktien
•	 Kolonialgesellschaft
•	 Kommanditgesellschaft auf Aktien (KGaA)
•	 Kommanditgesellschaft auf Aktien (KGaA);  

auch & Co. KGaA
•	 Körperschaft des Öffentlichen Rechts (KöR)
•	 öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft
•	 Pensionsfondsverein auf Gegenseitigkeit 

(PVaG)
•	 rechtsfähige Anstalt des öffentlichen 

Rechts (rechtsf. AöR)
•	 rechtsfähige Stiftung (privatrechtliche  

oder öffentlich-rechtliche)
•	 rechtsfähige Stiftung des öffentlichen 

Rechts
•	 rechtsfähige Stiftung des Privatrechts
•	 rechtsfähiger Verein
•	 Seerechtliche Gesellschaft

•	 Unternehmergesellschaft (haftungsbe-
schränkt) & Co. Kommanditgesellschaft 
auf Aktien (UG (haftungsbeschränkt) & Co. 
KGaA)

•	 Unternehmergesellschaft (haftungsbe-
schränkt) (UG (haftungsbeschränkt))

•	 Versicherungsverein auf Gegenseitigkeit 
(VVaG)

•	 Versicherungsverein auf Gegenseitig-
keit (VVaG); auch Pensionsfondsverein auf 
Gegenseitigkeit (PVaG)

•	 Wirtschaftlicher Verein
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*mit Ausnahme politischer Parteien  
nach dem PartG.
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Als rechtsfähige Vereinigung nach § 6 Absatz 1 Satz 2 Nummer 3 FZV einzutragen sind:

•	 Aktiengesellschaft & Co. Kommanditgesell-
schaft (AG & Co. KG)

•	 Aktiengesellschaft & Co. Kommanditge-
sellschaft (AG & Co. KG); auch Europäische 
Aktiengesellschaft & Co. Kommanditgesell-
schaft (SE & Co. KG)

•	 Aktiengesellschaft & Co. Offene Handelsge-
sellschaft (AG & Co. OHG); auch Europäische 
Aktiengesellschaft & Co. Offene Handels-
gesellschaft (SE & Co. OHG)

•	 Aktiengesellschaft & Co. Offene Handels-
gesellschaft (AG & Co. OHG)

•	 ausländische Personengesellschaft  
(EU-Recht)

•	 ausländische Personengesellschaft  
(Nicht-EU-Recht)

•	 eingetragene Genossenschaft & Co.  
Kommanditgesellschaft (eG & Co. KG)

•	 eingetragene Genossenschaft & Co.  
Offene Handelsgesellschaft (eG & Co. OHG)

•	 Europäische Aktiengesellschaft & Co.  
Kommanditgesellschaft (SE & Co. KG)

•	 Europäische Aktiengesellschaft & Co.  
Offene Handelsgesellschaft (SE & Co. OHG)

•	 Europäische Wirtschaftliche  
Interessensvereinigung (EWIV)

•	 Genossenschaft & Co. Kommanditgesell-
schaft

•	 Genossenschaft & Co.  
Offene Handelsgesellschaft

•	 Gesellschaft bürgerlichen Rechts & Co. 
Kommanditgesellschaft (GbR & Co. KG)

•	 Gesellschaft des bürgerlichen Rechts (GbR; 
BGB-Gesellschaft); auch eingetragene Ge-
sellschaft des bürgerlichen Rechts (eGbR)

•	 Gesellschaft mit beschränkter Haftung & 
Co. Kommanditgesellschaft (GmbH & Co. 
KG); auch Unternehmergesellschaft (haf-
tungsbeschränkt) & Co. Kommanditgesell-
schaft (UG (haftungsbeschränkt)  
& Co. KG)

•	 Gesellschaft mit beschränkter Haftung & Co. 
Kommanditgesellschaft (GmbH & Co. KG)

•	 Gesellschaft mit beschränkter Haftung & 
Co. Offene Handelsgesellschaft (GmbH & 
Co. OHG); auch Unternehmergesellschaft 
(haftungsbeschränkt) & Co. Offene Han-
delsgesellschaft (UG (haftungsbeschränkt) 
& Co. OHG)

•	 Gesellschaft mit beschränkter Haftung & 
Co. Offene Handelsgesellschaft  
(GmbH & Co. OHG)

•	 Investmentkommanditgesellschaft  
(Investment-KG)

•	 Kapitalgesellschaft & Co.  
Kommanditgesellschaft

•	 Kapitalgesellschaft & Co.  
Offene Handelsgesellschaft

•	 Kommanditgesellschaft (KG)
•	 Kommanditgesellschaft (KG); auch & Co. KG
•	 Kommanditgesellschaft auf Aktien & Co. 

Kommanditgesellschaft (KGaA & Co. KG)
•	 Kommanditgesellschaft auf Aktien & Co.  

Offene Handelsgesellschaft (KGaA & Co. OHG)
•	 Limited (unspezifisch) & Co Kommanditge-

sellschaft (Ltd. (unsp.) & Co. KG)
•	 Limited (unspezifisch) & Co. Offene Han-

delsgesellschaft (Ltd. (unsp.) & Co. OHG)
•	 nicht eingetragene Gesellschaft des bür-

gerlichen Rechts (nicht eingetragene GbR)
•	 nicht eingetragene Gesellschaft des  

bürgerlichen Rechts mit beschränkter  
Haftung (GbR mbH)

•	 Offene Handelsgesellschaft (OHG)
•	 Offene Handelsgesellschaft (OHG);  

auch & Co. OHG
•	 Partenreederei (§ 489 HGB a. F.)
•	 Partnerschaftsgesellschaft (PartG)

•	 Personengesellschaft & Co. Kommandit-
gesellschaft

•	 Personenhandelsgesellschaft (PHG)
•	 Politische Partei nach dem PartG
•	 sonstige rechtsfähige Personengesellschaft
•	 Stiftung & Co. Kommanditgesellschaft  

(Stiftung & Co. KG)
•	 Stiftung & Co. Offene Handelsgesellschaft 

(Stiftung & Co. OHG)
•	 Unternehmergesellschaft (haftungsbe-

schränkt) & Co. Kommanditgesellschaft  
(UG (haftungsbeschränkt) & Co. KG)

•	 Unternehmergesellschaft (haftungsbe-
schränkt) & Co. Offene Handelsgesellschaft 
(UG (haftungsbeschränkt) & Co. OHG)

Anlage 6: Rechtsformen nach der FZV – Übersicht
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